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„er großen und prächtigen Stadt ward. Da¬
durch aber beschäftigte und ernährte er eine Menge
Menschen auf lange Zeit. Denn so bedurfte es
zum Tempelausbau acht, und zu Cäsarea gar zwölf
Jahre. Im Jahre 19 v. Chr. machte Herodes
dem Casar Augustus einen Besuch in Rom und
brachte bei seiner Rückkehr seine Söhne, Alexan¬
der und Aristobulus, die er von der Mariane
hatte, und die er in Rom hatte erziehen lassen, zu¬
rück. Cr hatte aber außer ihnen auch noch den
Antipas, von seiner ersten Gemahlin Doris, und
noch einige andere Söhne; daher entstand gegen
das Jahr 13 v. Chr. Geb., vornehmlich auf
Betrieb der Salome, des Herodes Schwester, in
dessen Familie eine solche Uneinigkeit, daß Hero¬
des sein Leben, besonders von seinen Söhnen Ale¬
xander und Aristobulus bedroht glaubte. Doch
ward die Versöhnung und so die Ruhe, und zwar
durch den Casar Augustus, wieder hergestellt, und
Herodes erklärte im Jahre iO », Chr. Geb. nun
an heiliger Stätte im Tempel, daß nach seinem
Tode erst sein älterer Sohn Antipas, nach dessen
Tode Alexander, und wenn auch dieser nicht mehr
am Leben sey, Aristobulus in der Herrschaft fol¬
gen sollte. — Es ist nicht zu leugnen, daß He,
rodes, der auch in einigen Kriegen sich Ruhm er¬
warb , fich vor vielen Regenten des jüdischen
Volks auszeichnete, was ihm auch bei den Ju¬
den den Beinamen des Großen erwarb.

Des Drusus und Tiberiuö
Unternehmungen gegen die Deutschen.

(12 — 9 v. Chr. Geb.)
Markomannen. — Marobod.

Drusus ging im Jahre 12 v. Chr. G. mit
einem Heere über den Rhein in das Land der
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